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Am Nachmittag 12. Februar 2011 unternahm eine Gruppe von Jugendlichen des Ehrenfelder 

Bildungs- und Kulturvereins EBKV einen Ausflug ins nahegelegene Junkersdorf. Dort traf sie mit 

Jugendlichen des Jungentreffs der evangelischen Gemeinde zusammen. Der Besuch diente dem 

gegenseitigen Kennenlernen und Austausch. 

 

Um den interkulturellen Austausch zu fördern, nahm der Verband der Islamischen Kulturzentren VIKZ 

Kontakt zu verschiedenen Jugendorganisationen 

im Umfeld seiner Einrichtungen auf. Die 

evangelische Gemeinde in Köln-Junkersdorf 

betreibt einen Jungentreff, der in Abständen 

von zwei Wochen zusammenkommt, um 

gemeinsame Aktivitäten wie Ausflüge oder 

Sport zu betreiben. Durch die Pfarrerin Regina 

Doffing wurde der Kontakt zum Leiter des 

Jungentreffs, Herrn Levin Bienefeld hergestellt. 

Man einigte sich auf einen Besuch von 

Besuchern des EBKV in Junkersdorf, um sich 

gegenseitig kennen zu lernen und gemeinsam 

Pizza zu backen. 

Am 12. Februar 2011 fuhren sechs Jugendliche des EBKV ins wenige Kilometer entfernte Junkersdorf, 

wo man von Levin Bienefeld empfangen wurde. Der EBKV war durch Herrn Fatih Yilmaz sowie Herrn 

Boris Neumann vertreten. Der EBKV überreichte ein paar Gastgeschenke: eine türkische 

Rinderwurst, die man als Belag für die zu backende Pizza nutzen wollte, Speiseeis sowie Orangen. 

Die Jugendlichen versammelten sich im Aufenthaltsraum der Einrichtung und stellten sich einander 

vor. Vom Junkersdorfer Treff waren etwa zwölf Jungen 

anwesend, die Zahl der Teilnehmer war im Vorhinein 

nicht absehbar gewesen, sodass noch weitere 

Jugendliche aus Ehrenfeld hätten teilnehmen können. 

Die Jungen stellten sich ihre Interessen und ihr 

familiäres Umfeld vor, wobei sich zeigte, dass es 

große Überschneidungen im Bereich Sport und 

insbesondere Fußball gab. Als Herr Bienefeld den 

Jungen erklärte, dass die Möglichkeit bestünde, in der 

oberen Etage des Gebäudes miteinander Fußball zu 

spielen, wurde dies dementsprechend mit großer Begeisterung angenommen. Darüber hinaus 

bestand die Möglichkeit Billard zu spielen oder sich am Backen der Pizza zu beteiligen. Die Gruppen 



 

durchmischten sich, die Kinder hatten ausgiebig Zeit miteinander zu spielen und sich kennen zu 

lernen. Als die Pizza fertig gebacken war, wurde sie gemeinsam im Aufenthaltsraum gegessen. Die 

Kinder bedienten sich einiger zur Verfügung stehender Gesellschaftsspiele und hatten Freude am 

gemeinsamen Spiel. Die Kinder lernten auch die Pfarrerin der Gemeinde, Regina Doffing, kennen, die 

sich nach dem Verlauf der Veranstaltung erkundigte und die Kinder noch mal willkommen hieß.  

Den Teilnehmern bot sich die Gelegenheit die zur Gemeinde gehörende Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

zu besuchen. Einige der Junkersdorfer Jungen erklärten sich bereit die Kirche zu präsentieren. Die 

Jugendlichen hatten zuvor zwar schon Kirchen besucht, dies aber jeweils im Rahmen von 

Schulgottesdiensten. Sie stellten Fragen zur Nutzung des Taufbeckens und zur Innenarchitektur der 

Kirche. Die Orgel wurde ebenfalls besucht. Die Junkersdorfer Jungen stellten ihrerseits Fragen zum 

Islam und Moscheen und griffen damit dem geplanten Rückbesuch beim EBKV vor. Die Teilnehmer 

aus Ehrenfeld freuten sich sehr über das Interesse an ihrer Religion und antworteten ausgiebig. 

Nachdem die Jugendlichen die Kirche verlassen hatten, verabschiedeten sie sich von den 

Junkersdorfer Jungen und Herrn Bienefeld und traten die Rückreise an. War das Interesse am 

Gegenüber zu Beginn des Besuchs noch verhalten gewesen, hatte sich die Gruppe zunehmend 

durchmischt und war sich spielerisch und durch Gespräche näher gekommen. Die 

Auseinandersetzung mit der jeweiligen Kultur des Gegenüber konnte dazu beitragen Vorurteile 

abzubauen und Toleranz zu entwickeln. 
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